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v «5 dabiZche vottcheer.
— Karlsruhe , 13 .

' van . Die Land ^ vers .immltmg der Arl «.4ter .
Soldaten - und Bolksräte hat in ihrer Durlacher Tagung am 10. Ja -
"Uar 1319 beschlossen, das; so schnell wie möglich ein badisches Volks »
beer zu bilden und die alte Armee aufzulösen sei . Die badische Volks -

Regierung hat beschlossen, sofort die erforderlichen Maßnahmen zu
dessen . Der Landesbauernrat hat feine Zustimmung erklärt und

wzesagt , daß auch er seinerseits die Bestrebungen auf Bildung eines

basischen Volksheeres unterstutzen werde .
Zunächst hat nun die vorläufige Volksregierung einen Nvfrus

erlassen, in dem sie gediente Soldaten auffordert , sich als Frei -
^M ' ge zu den ersten badischen Bataillonen zu melden . Es soll zu-
iföchft ein Bataillon in Bruchsal und eines in Heidelberg aufgestellt
werden . Da die neuen Bataillone gleichzeitig Lehrbataillone für
künftige Gendarmen , Schutzleute und Erenzaufseher , aber auch für
? >e künftigen Unteroffiziere und Offiziere des badischen Volksheeres
l^ n sollen , eröffnet der Dienst in diesen Bataillonen die Aussicht auf
eine Lebensstellung . Es sollten sich aber nicht nur Soldaten melden ,
° le mit dieser künftigen Berufsstellung rechnen ! jeder Baden « hat
stch die Eewissensfrage vorzuleben , ob es nicht seine Pflicht sei , jetzt
nochmals einige Monate dem Vaterland als Soldat zu dienen . Es

jptid zunächst jeden Badener mit lebhafter Freude erfüllen , daß in
neuen Bataillonen die Grundlagen de? ladische .t Bolksheeres

geschaffen werden . Die baoifch -preußisckie Militärkonveniion war
km unglücklicher Vertrag , der die Interessen und Bedürfnisse dar ba -
vlschen Bevölkerung nicht genügend geschützt hat . Bi ' onders im Krieg
sind diese Klagen über diese Militärlonucntion stärker uud stärker
geworden . Wir wollen , dah in Zukunft das badische Voltsheer ein
<| il der deutschen Bundesamt « ist ; es muß aber xin eigenes selbst-
I.andiges Kontingent sein . Die Vadener wollen nur verpflichtet sein ,
" i der Heimat ihren Dienst zu erfüllen . Vor allen Dingen aber ist
^ notwendig , daß das badische Volkshecr von badischen Offizieren
^ fehligt wird , die Verständnis hab - n für die besondere Eigenart
®«s badischen Soldaten . Es war ein Fehler der alten Heeresorgani -
><ttion , daß sie die militärische Bedeutung des landsmannschaftlichen
Mi genügend gewürdigt hat . Das Verhältnis zwischen den badischen
vorgesetzten und seiner Truppe wird immer besser sein als wenn ein

^ ichtbadener . insbesondere ein Norddeutscher , die Kommandog ^wott
W . Damit braucht man durchaus kein ungünstiges Urteil gegen die

Angehörigen anderer Bundesstaaten zu twrl ?ind !7\ Man seil sich aber
^ar darüber sein , daß gemeinsame Volksart und gemeinsamer Dialekt
'' -sondere Kräfte sind .

Die neuen Bataillone , die hoffentlich recht bald um noch einig ?

^ eitere Bataillone vermehrt werden können , sollen aber auch starke
?£ » zuverlässige Stützen der Ordnung im badischen Londe sein . Alle
Parteien . die in der Volksregierung vertreten sind , sind durchdrungen
M der Ueberzeugung . daß man balsck?ewisti ?chen und anarchistischen
^ estrebungen rücksichtslos gegenübertreten muß . Wir wollen durch
politische Wirrköpse , durch nichibadische oder gar durch russische Agen -

Yl das Glück und die Zukunft des badischen Landes nicht zerstören
ni !? ' ^ ic ^ aucr kann aber Ruhe und Ordnung im Lande nur
gesichert werden durch ein zuverlässiges wol ' ldi ^ inpliniertes Nolls -

^ er . Es ist die Pflicht aller Bevölkerungsschichten , sich an der Bild -
■*8 dieses Volksheeres zu beteiligen und Freiwillige in großer Zahl
rf entsenden . Ich bin überzeugt , daß die organisierte Arbeiterschaft
of * ??Ufe der Volksregierung Folge leisten wird . Jetzt sollen aber

£}e Bürger und Bauern zeigen , daß sie zum Schutz der Republik -
?um Schuft der Ruhe und Ordnung bereit sind . Man sollte insbeson -
2? * erwarten , daß auch die Söhne der vermögenden Familien es als
. .

"^enpflicht betrachten , die Familie . Haus und Hof zu schützen und sich
^ .^ Freiwillige zur Verfügung stellen . Dns Bürgertum darf jetzt

versagen . Man darf nicht anderen allein den Schutz unseres
Maates überlassen . Jeder Stand hat jetzt seine Pflicht zu erfüllen ,
. ' - vorläufige Volksregierung , die Arbeiter - und Soldatenräte und
»/Landesbauernrat haben den Weg geöffnet , der allein die dauernde
, - °ensfäh »gkeit des Staates garantieren kann . Es ist Sache des Bol -

letzt Hilfe zu leisten . Es hat keinen Sinn , sich schweren Sorgen
j.

c* die Zukunft hinzugeben ; Sache des Mannes ist, tatkräftig zu
inH ' aufrichtiger Begeisterung müssen die Freiwilligen

mm«n . Aber der Aufruf sagt , daß der Dienst schwer sein wird ; diese
dn- Bataillone müssen Truppen strengster Disziplin sein . Auch

-Volksheer braucht einen guten soldatischen Eeist , den Geist treuer
^ ameradsche.st und strenger Manneszucht Die badische Republik will
. ' hren Bataillonen Musterbataillone schaffen ; wir haben in den

l>ir> ? mehr els einer Beziehung ganz Deutschland ein Vor -
lein lönnen ; auch mit der Schaffung unseres Volksheeres soll

^ oen dem Reiche vorangehen
Minister Dr . L. Haas , Karlsruh « .

^ wifchsn WaffelMillft -and und Frieden

Zur Waffen still st andsoerlangerung .
v ° Zürich, 13. Jan . (Privattel .) Die „Morgenztg .

" mel-

g informierter französischer Seite , Marschall Fach werde

Pölich der Verlöngerung des Waffenstillstandes folgende

ir^ L ^ ^ ugungen stellen : Verstärkung der Vesetzungskupen
, ' Rheinland , Entsendung amerikanischer Truppen nach Polen

Schutze gegen ein llebergreifen des Volfchwismus . Die

ej ', beabsichtige angesichts der Berliner Vorgänge
' e militärische Intervention , ist unglaubWürdig .

tess>
^

? ? ' Paris , 13. Jan . sReutcr .) Amtlich wird mitge -

ru» ' ^ Vertreter der alliierten und assoziierten Regie -
,Ü

9cn im Laufe des Nachmittags um Quai d'Orfay eine Sit -

tßjl Q£3 oberster Kriegsrat abhielten . Verschiedene von Mar »

itill t
VS0't* *** **«&*. mit der Verlängerung des Waff- n-

. >»andes mit Deutschland zusammenhängenden Fragen ivur-

Dia
^^ ^ken . Darauf hielt man eine informelle Sitzung ab .

tauschte die Ansichten bezüglich der Arbeitsweise und an -
mit der kommenden Konferenz zusammenhängende Fragen

^ ^egen waren Präsident Wilson , Clemenccau , Or -
> . George , Pichon , Sonninv , Lansinq und Walfour .
ein Generale Dl iß und Sir Henry Wilson wohnten

om Teile der Verhandlungen bsi .
^ « ine Freilaffung der destschen Kriegs «

gefangenen .

^ Bern , II . Jan . Die Nachricht des württembergischen
l„j.

*^ m *'Hste?in -.ns die von den Alliierten geplante Frei -
dcutichen Kriegsgefangenen wird von der Pariser

»* als nicht zutreffend bezeichnet. Die Freilassung der

Kriegsgefangenen laufe den WaffenstillstandsbedinAunLen zu-

wider und sei von den Alliierten nicht erwogen worden .

Ein dänischer Diplomat über die Lage in

Deutschland .

WTB . Kopenhagen , 13 . Jan : Nach einem Teleigramin aus Paris

erklärt « der in London eingetroffene dänische Gesandte in Petersburg ,
Scavensius , gegenüber einem Mitarbeiter des „Matin " tu a . : „Von

allen Seiten höre ich. daß DeuWland gsnuz Lebensmittel bcM .

Das ist nicht richtig . Deutschland ist mit seinen Hilfsmitteln beinahe

M Ende . Hunger ist der beste Boden für den Bolschewismus . Ich

oerstvhe , daß die Heere der Alliierten sich nach vier Kriegsjahrsn nach

Nuhi sehnen , man müß -ti: aber leicht in E >tgland , Frankreich und

Amerika Freiwillige finden können ^unt Kampfe gegen , den Bolsche¬
wismus in Petersburg und Modlau . Es gibt nur n-och e'm Mittel ,
das ist die Intervention . Wenn disse nicht kommt , werven alle Ent¬

scheidungen auf der Pariser Friedenskonferenz nur tot ? Buchstabeij
l' leiben .

"

Die spartakistische Bewegung.
o . Berlin , 1U . Zan . sPrivattel .) Der heutige Bor -

mittag verlies ruhig ; nur vereinzelt vernahm man Ee -

wrhrschüsfe . Die Negierung hat völlig die Oberhand

e-ewonnen . Gestern abend versuchten S p a r t a k i st e n , sich dcg

Gebäudes der „N a t i o n a l - Z e i t u n g " zu fomächtb , n . Sic

eröffneten ein Feuer auf das Haus , wurden aber vsn rasch

heranrückenden Negierungstruppen abgewiesen .

Das Se ĉhüftsgebäude bleibt von regierungstreuen Truppen bs-

se ^t ; ebenso werden die löebüulichkeiten von Scherl , Uli -

ft e iM o sje , der „Vorwärts " und das W o l f f b ü r o
bis nach den Nationalwahlen von Regierungstruppen
beseht bleiben . Scherl und Ullstein sind nur wen 'q
b e s ch u d i g t und haben den B t r i e ö wieder c: u f g c - !

ko iu >' en . dagegen kann im Atosse - Haus nur teilweise ^
gearbeitet werden , da dort die Zerstörungen erheblich ^ ^ ^ Sich^ itÄruppen

'
im Keim - erstickt und die Führe » der

. I EpartÄtusiruppen / Brück . Miinzenberg , Max Bartel , Hörnle und

Ianus festgenommen . Verhandlungen hatten wir abgelehnt . Blos ."

Vorsteher einen Spartakusmann an , der sich frech benahm und ent -

waffneten ihn . Der Entwaffnete versuchte Hilfe hc,beizurusen . Statt

der Spartakisten erschienen etwa SO Mann der Regierungstruppen , die

den Bahnhof von verschiedenen Seiten stürmten un -d die R -oolntio .

nütc überraschten . Gewehrschüsse und Handgranaten bahnten ihnen
den Weg , sodaß der Bahnhof in kürzester Zeit befreit war . Bon den

Spartakisten wurde mit Dum - Dum -Patronen geschossen, lieber 60

Personen , darunter viele Frauen , wurden gefangen genommen .
Die B -schödinungen an den technischen Einrichtungen des Bahn -

hole -! und an den Gleisen ftitd s hr gering . Telegramme « ingei ,

bereits an die Station des Ostens hinaus , daß der Fernverkehr wäh >

rettd der Nacht vom Sonntag zum Montag wieder aufgenommen

weiiden kann . Heute vormittag wird auch der Bahnverkehr auf der

Stadtbahn wieder auf ^eitommen werden . Die Wechselstube am Schle -

si.' chen Bahnhof ist geplündert . Zwe 'i dort befindliä )« Geldschränke

sind erbrochen worden . Die Fensterscheiben des Bahnhofes sind fast

sämtlich zertrümmert .
Zn Düsseldorf .

«i . Düsseldorf , 13 . Jan . ( Privattel .) Spartakisten haben

das Kefängnis Derendorf in der ttlmcnstraß - gewaltsam gc .

öffnet und die dort befindlichen I7V Strafgefangenen , zumteil

schwere Berbrechcr , in Freiheit gesetzt .

Zur Lage in Stuttgart .

o Stuttgart , 13 . Jan . (Privattel .) Die Wahlhandlung

ist nirgends durch spart ' kistische Putsche gestört worden .. Ueber -

all waren umfassende Vorf - chtcmahnahmen Mg ^n Kcwaltstreich «

getroffen . In den letzten Tagen sind in Stuttgart eine Anzahl

Nüssen . Galizier und andere Ausländer eingetroffen , um eins

bolschewistische Propaganda zu entfalten . Auch der Haupt -

sührer der württembergischen Spartakisten , Nück . der in Berlin

weilte , ist wieder nach Stuttgart zurückgekehrt .
?^ TB . Stuttgart . 11 . Jan . Die wurttembergische provisorisch «

Fligieri .nq hat folgendes Tel^ ramm an den Rat der Volksbeauftrag -

den P -erlin g?iand ! : >„Wir freuen uns über den Erfolg der Reichs-

rexierttng . In Stuttgart haben wir Nngrisse der Spartakisten durch

Obgleich zurzeit Ruhe herrscht , muh mit neuen sparta -

k i st i Z ch e n Putsche » gerechnet » erden , doch werden die

Regierungstruppen künftig mit rücksichtsloser
Strenge vorgehen . Die zerstreut umherlaufenden Sparta -
kusleute werden sich^ zweifellos in bestimmten Quartieren wie¬
der sammeln .

? . STe rlin . 13. Jan . (Privattel .) Ein Kamps gegen
die aus Verlin flüchtenden Spartakisten hat am
Sonntc .z im Tempelhof unter Unbeteiligten ins -

gesamt 5 Todesopfer - gesordert .
WTB . Berlin , 13 . Jan . Die „Franks . Nachr .

" melden
von hier : Wie nunmehr feststeht , ist ein großer Teil der Spar -

talisten mit ungefähr 40 Maschinengewehren und einem kleinen
Feldgeschütz sowie Munition nach auswärts gegangen . Aus -
sagen von zwei gefangenen Sj 'artakisten vor dem Stadtkom -
Mandanten bestätigen dies . Es ist ernstlich 'daipit zu rechnen ,
dah Spartalus nunmehr versuchen wird , außerhalb Berlins
sein Schrcrkensregiment fortzusetzen . Aus der Brauerei Bötzow,
dem Hauptquartier der Spartakisten , sind vor der Einnahme
durch die RcHierungstruppen nicht weniger als 25 Last - und
6 Panzerautomobile fortgefahren . Die Eolvate, r̂äte der Erotẑ
berliner Garnison haben in ihrer überwiegenden Mehrheit
Beschlüsse gefaßt , in denen die Negierung aufgefordert wird ,
zur Herstellung der Ruhe und Ordnung in Berlin , die im
„Vorwärts "gebäude und in den Zeitungsbetrieben gefangenen
bewaffneten Spartakisten gerichtlich und ihre Führer stand -
rechtlich abzuurteilen . Diese Beschlüsse sind veranlaßt worden
durch neue Versuche der Unabhängigen , bei der Reichs regle -
rung , die auf Amnestie der Spartakisten abzielen .

Vis Sonntag abend waren etwa 836 bewaffnete Sparta¬
kisten in Berliner Kasernen eingeliefert worden . Da inan
Putsche und Befrciungsversuche der Verhafteten befürchtet,
wurden die Kasernen mit Maschinengewehren bewaffnet - —
Nach einer Meldung der „Roten Fahne " waren mehr als SOOO
Proletarier mit Waffen versehen worden . Es ist daher mit
einer weiteren Beunruhigung zu rechnen , wenn es nicht ge-
lingt , in den nächsten Tagen weitere große Banden von Spar -
takisten zu entwaffnen . Am Bahnhof Tiergarten unfö am
Bahnhof Zoologischer Garten setzte am Samstagabend über -
raschenderweise neues Feuer der Spartakusleute ein , das etwa
eine Stunde anhielt .

D . Verlin , 13. Jan . (Privattel .) Der Berliner Börs .'n --
vorstand hat in seiner heutigen Sitzung beschlossen, die Börse
am Mittwoch wieder zu eröffnen .
Die Erstürmung des Berliner Schlesifchen

Bahnhofs .
WTB . Berlin , 13. Jan . Ueber die Erstürmung des Schlesischen

Bahnhofes schreibt das „Verl . Tagsbl .
" : Fünf Tage lang hatten Spar -

takisten der allerwildestsn Sorte den Schlesischen Bahnhof besetzt. Sie
hausten in der Umgebung wie Naub - r . In der Proskauerstmße
wurde eine Konservenfabrik geplündert . Das Geschäft des Juweliers
Freundlich in der Großen Frankftirterstraße 27 wurde vollständig aus¬
geräubert und es wurden für mehr als 300 000 Mark Waren gs°
ttohlen . Die Konsumgenossenschaften der ganzen Umgebung wurden
geplündert und das Brot für 5 bis 7 Mark das Stück an das Publikum
verkauft . Ans den Zi ^arrenliiden holten sich die Spartakusleute ftän .
diz ihn ? Vorräte . Sie besetzten die Dächer der P ' iva ' HZnser, um
dauernd auf Regierungssoldaten und Zivilisten in der Koppenstraße ,
»er Andreasstraße , Krautstraße und Umgebung zu schießen. Das
Treiben der Spartakisten war so schlimm , daß sich in der Dunkelheit
kaum noch ein Mensch aus dem Hause wagte .

Eine geringe Ursache brachte die Räumung des Bahnhofes .
Gestern g '/, Uhr vormittags hielt «» zwei Beamte und der Bahnhof-

Neuer Spartakisten st reich in

o München , 13. Jan . (Privattel . )

München .

Spartakusleute und

Gesindel versuchten vorgestern in zweimaligem Sturmlauf gegen

das Zuchthaus in Straubing eine Befreiung von Gefangenen

zu erzwingen . Die unter Befehl eines Offiziers stehende be-

deutend verstärkte Wachmannschaft scylug mit Maschinengeweh «

ren jeden Angriff blutig ab .

Die Wahlen in vayern.
N . München , 13 .Jan . (Privattel . ) Die Wahlen am

gestrigen Sonntag sind im ganzen Lande ruhig verlaufen . Bis

heute früh 9 Uhr waren die Resultate aus ganz Bayern fol -

gende : Bayerische Volkspartei (Zentrum ) 262 891 ; Deutsche

Volkspartei (Deutsche Demokr . Part .:i 1C6 881 ; Mittelstands »

partci 13 241 ; Sozialdemokraten 312 011 ; Unabhängige Sozial »

demokratische Partei 31371 ; Vauernbund 81526 ; National ,
liberale Partei 11540 . .

In München waren bis 12 Uhr mittags gezählt : Deutsche
Volkspartei 61 262 ; Bayerische Volkspartei 42 851 ; Sozialdemo »
traten 148 203 ; Mittelstandspartei 1989 ; Bauernbund 416 ;
Unabhängige Sozialdemokratische Partei 20 204 ; National »

liberc ^le Partei 6102 ; Sozialdemokratische Viirgerpartei 1513 ;
Bund aktive » Unteroffiziere 3 016.

Die Wahlbeteiligung war überall sehr stark . Wohl 90 %
aller Wahlberechtigten sind an der Urne erschienen . Es steht
noch eine ganze Reihe von Wahlresultaten aus , sodaß das End -

ergebnis und die Verteilung der Sitze in der Negierung nicht
vor heute abend bekannt gegeben werden kann .

JJ 1.! ^ '1Ü HB» MBH "ggg g — — MHPWi

■ Wie g &g * in Gesterreich -Mnsar « .

WTB . Fiume , 13 . Jan . Die Italiener bereiten sich darauf
vor , dem militärischen Vormc .rsch der Südslawen , der für die

nächste Zeit erwartet wird , bewaffneten Widerstand entgegen »

zusetzen. Außerdem erwartet man in Fiume einen Teil der
italienischen Flotte , um im Falle einer Niederlage eine Rück»
zugsmöglichkeit zu haben .

MTB . Bukarest , 11 . Zan . (Age »ce Horas .) Der r u m ä n i »
che Staatsrat veröffentlicht ein Dekret , wodurch das sie »

benbürgische Gebiet endgültig in Rumänien einver »
leibt wird .

Mackensen nach Belgrad verbracht ?

, WTB . W - en , 13 . Jan . Das Wiener Korr .-Büro meldet
aus Agram .

' Generalfeidmarfchall von Mackensen ist nicht noch
Saloniki , sondern nach Belgrad gebracht worden , wo er inter¬
niert gehalten wird . Anlaß zur Jnternierung war , daß seine
Armee sich der Entwafsnung und Jnternierui .g entzogen halte
und nach Deutschland geflüchtet War . Nur einige Tausend
Mann wurden festgehalten . Eeneraifeldmarschall von Macken-

sen hat sich deswegen vor den E .rtentemächten zu oerant -

Worten .

Ans

WTB . Newyork . 1 ?
AmsrMa .

~,cm. Reuter . Der Millionär Jacqu ' s

Lebaudq , der sich früher Kaiser der Sahara nannte , ist von

seine» Fr « > erschossen worden . Sie wird jetzt bewacht. Da sie

zusammengebrochen ist, vermag sie keine Aussagen zu machen.

Frau Lebäudy hatte fünf Schüsse abgegeben, die alle trafen .
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Aus Nlontenegro .

Montenegro will selbständig bleibe «.
WTB . Bern , 12. Jan . Nach einer Meldung der ^ tribune de

^en^ve" erklärte das montenegrinische Generalkonsulat in Rom , am
l . Januar sei in Montenegro eine allgemeine Revolution ausgebro¬
hen, die mit aller Entschiedenheit für die Unabhängigkeit Montene -
p-os eintrete und gegen die serbo -slowalijchcn Gewalttätigkeiten pro-
ieiiicti haoe.

Nach dem gleichen Matte Hot feie monteneezrinNch » No¬
tierung eine Protestnote an alle Alliierten und Neutralen gesandt,
in der

'
gegen die serbo -slowakischen Ansprüche protestiert und erklärt

wird, dag die-'Beschlüsse der sogenannten großen Skupschtina lediglich
iine durch die serbischen Truppen in Montenegro erzwungene Erklär -
*ng darstellen . Montenegro verlange eine Volksabstimmung für die
llenderung seines Verhältnisses zu Jugoslawien .

Badische Chronik .
Sch. Durlach, 12 . Jan . Zu einer Trauerfeier , wie sie Durlach

Aon lange nicht mehr gesehen , gestaltete sich die Beerdigung des
Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr , Karl Preiß , der außer
»ieser Charge noch Kreisvorsitzender des 8 . Feuerwehr !« ises Karls -
mhe, Landecausschußmitglie^ des Ausschusses des Badischen Landes -
seuerwehr- Verband «s , sowie Feuerlöschinspektor des Amtsbezirks Dur -
lach gewesen ist. Von Nah und Fern hatten sich trotz der Ungunst der
Witterung Vertreter vieler Feuerwehren eingefunden, um dem so
rasch aus dem Leben geschiedenen Kameraden die letzte Ehre zu er«
iveisen . Der Kreisfeuerwehr -Verband Karlsruhe war durch Abord¬
nungen von 40 Korps vertreten ; ferner der Militärverein , der Ge¬
sangverein „Lyra "

, sowie der Turnerbund Durlach . Der Zug stellte
sich auf dem Marktplatz auf und in geschlossenem Zuge bewegte sich
der Kondukt nach dem Friedhofe, - wo sich bereits eine große Zahl Leid-
tragender eingefunden hatte . Die Kapelle erwies sich als viel zu
klein , unr die Leidtragenden alle fassen zu können . Nach dem Choral
„Was Gott tut , das ist wohlgetan " seitens der Feuerwehrkapelle und
dem Liede „Stumm schläft der Sänger " seitens des Gesangvereins
„Lyra "

, leitet Herr Stadtpfarrer Wol,ert die geistliche Handlung . In
ju Herzen gehenden Worten schilderte der Geistliche das Leben und
Wirken des Verstorbeneu, dessen Hinscheiden eine große Lücke gerissen
habe. Nach Trostworten des Geistlichen an die zahlreich erschienene
Trauerversammlung und dem Gebet des Geistlichen , beschloß der Ee-
sangverein die Trauerfeier in der Kapelle mit dem Liede: „Schlum-
mere in Frieden "

. Nunmehr setzte sich der Trauerzug unter den Klän -
gen von Trauermärschen nach dem Grabe in Bewegung . Nach dem
Gebete des Geistlichen legten unter anerkennenden Worten für das
Wirken des so früh Verstorbenen Kränze nieder : Hr . Bürgermeister
Zierau namens der Stadtgemeinde Durlach '

, 2. Kommandant Bull
namens der Feuerwehr Durlach ; Präsident Müller -Degler-Säckingen
für den Lgndesfeuerwehroerband : Kommandant Sieb -Bruchsal na-
mens des Kreisfeuerwehrverbandes Karlsruhe ! Kommandant Heu-
ßer - Karlsruhe für die Karlsruher Feuerwehr ; Kommandant Geiger-
Gengenbach,für den 6 . Feuerwehrkreis Offenburg : Kommandant
Amznn -Bretten für die Feuerwehr Bretten ; Kommandant Fuchs für
die Feuerwehr K .-Rintheim ; für die Feuerwehr Pforzheim durch
den 2. Kommandanten ; Kommandant Linsberger für die Feuerwehr
Ettlingen : Kommandant Heidt für die Feuerwehr Weingarten ; für
den Militärverein Herr Direktor Silber ; für den Turnerbund Herr
Kr eng ; für den Gesangverein „Lyra " Herr Glöckner . Mit dem Liede
»Wie sie so sanft ruhen " seitens der Kapelle , schloß sich über einem
Mann «, der sich Jahrzehnte lang zur Aufgabe gemacht hat , in un-
eigennütziger Weise seine Kraft der Allgemeinheit zu widmen.

A Freiburg , 13 . Jan . Als Abschluß der Empfangsfeierlichkeit
des Regiments 113 hatte das Ersatz -Bataillon 113 feas Feld -Regiment
zu einem Bierabend im Kolosseum aufgefordert und dazu den Stadt -
rat als Vertreter der Bürgerschaft eingeladen . Der Kommandeur
des Ersatz -Vataillons ergriff zunächst das Wort und begrüßte die
geuaitet und nun ist sie endlich wahr geworden. Sein Hoch galt der
Bürgerschaft von Freiburg . Herr Oberbürgermeister Dr . Thoma er-
innerte in seiner Ansprache an die Lage Oberbadens in den August-
tagen 1314 und an die Zuversicht, die die ganze Stadt beseelte , daß
unjer stolzes Regiment dem er auch angehört habe, das seine tun
werde , damit unser liebes Freiburg von den Kriegsgreueln ver-
schont bleibe . Und diese Hoffnung habe das Regiment , das seit mehr
als zwei Menschenaltern Freud und Leid mit der Stadt getragen
habe , in glänzender Wci' . gerechtfertigt . Allerherzlichster Dank da-
für ! Die ganze Büreer 'jchaft habe in Gedanken das Regiment stets
begleitet und sie war in "ößter Sorge , als beim Abschluß des Waf¬
fenstillstandes keine best ... te Nachricht über das Schicksal unserer
braven 113er zu erreick i r . Lange haben wir auf die Rückkehr
gewartet und nun ist er .» wahr geworden. Sein Hoch galt der
tapferen deutschen Arme ir das begeistert eingestimmt wurde . Herr
Major Steider , der Kr „ eur des Feldregiments 113 , sprach lt .
„Frb . Ztg .

" in bewegten ii v-erzen gehenden Worten zu seinen Sol -
daten . Viereinhalb Jal , an der Westfront war das Regiment ,
damit sei alles gesagt . Dk ! frmmste Zeit war der Rückmarsch . Un-
sägliches mußte das Regiment da leisten, aber die Stimmung war
gut, die Haltung jeden ein einen Mannes vorzüglich. Sein b?« u-
send aufgenommenes Hoch auf den Stadtrat beschloh die eindrucks-
volle, zu Herzen gehende Ansprache .

% Schopfheim, 13 . Jan . Am 10. Januar fand hier in Anwe-
senheit von fast 100 Vertretern beteiligter Finnen die Gründungs -
Versammlung des „Industrie - und Ee » crbe »«röandes , Oberes Rhein -
und Wiesental e . V . mit dem Sitz in Schopfheim statt , der mit einem
Anfangsbestand von über 100 Firmen ins L«ben tritt . Durch den
Verband wird der Zusammschluß der Arbeitgeberschaft räumlich be -
grenzte? Gebietes vollzogen zum Zweck des Interessenausgleichs un-

Ehester » Kunst und Wissenschaft .
Karlsruh « . d' n 13. ^ n"ar .

Der Heitere Abend, den Hans Blum , der frühere Direktor des
Intimen Theaters in Nürnberg , gestern im Eintrachtssaal veran -
staltete , war recht gut besucht und brachte dem Veranstalter einen
außerordentlichen Erfolg . Das Publikum nahm die dargebotenen
köstlichen Gaben des Humors mit vollem Verständnis auf und lohnte
sie durchweg mit stürmischem Beifall . Und das mit vollem Recht.
Denn Hans Blum ist nicht nur ein vorzüglicher Interpret fremder
Dichtungen, er versteht es auch , Eigenes in so trefflicher Form einzu-
fügen und seine Vorträge durch kleine Zwischenbemerkungen und
Bonmots derart witzig zu gestalten , daß man lachen muß, ob man
will oder nicht . Seine absolute Beherrschung verschiedenster Dialekte
und die prächtige Art , das gesprochene Wort durch Miene und Geste
zu unterstützen, stellen ihn mit in die erste Reihe der gegenwärtig be-
kannten bumoristischen Rezitaioren . Wie er gestern abend Ludwig
Thoma , Rudolf Presber , Otto Ernst , Otto Julius Vierbaum , Frhr . v .
Schlicht Rideamus und noch viele andere unserer Dichter in ihren
humorvollsten Poesie- und Prosa -Schöpfungen zum Publikum sprechen
ließ zeigte wirkliche Vollendung in Auffassung und Wiedergabe .
Auch „unserm" Romeo wurde Hans Blum in drei niedlichen Dicht -
ungen neuester Ausgabe so prächtig gerecht , daß Romeo selbst sie wohl
kaum besser bieten konnte. Ernstere Sachen wurden gestern absicht-
lich fast völlig ausgeschieden, es besteht aber nach der einen trefflichen

Zweifel . ik»b H . Blum au h hierin Meister ist. Ein Abend dieser Art
würde hier wohl gleichfalls viel Freud « und Anklang finden.

Badisches Lnndaothe « ter in Karlsruhe .
--- Karlsruhe , 13 . Jan . Die Opernleitung ist nunmehr daran

S
angen , im Konzerthau » auch die Meisterwerke der deutschen drama -
chen Musik aufzuführen . Am Samstag wagt« sie es mit Mozarts

unsterblichem „Fiucra ", heute abend fol; t ä-« thci>»ns Ho « ies auf
die Treue , „Fidelis "

. Man darf sagen , daß das Experiment wider
Erwar 'en c« t aslun ^ 'n ist . # ' ■ ri >c •'-r.nic ny ' i

' e
Mängel ist ja leider nichts zu machen . Der Orchesterklang geht nicht
überall so gut zusammen wie iin Landestheater , dafür wird aber
manche Linienführung deuilicher. ver Tön der Instrumente herber
und scharfer , ohne daß der eigentliche Wohlklang leidet . Die Haupt -

M » v,sW , Press » «

tereinander und des gemeinsamen Verhaltens gegenüber den zentra -
len Arbeitsgeberorganisationem und der Arbeitnehmerschast.

Parteipslitisches aus Bade « .
=3 Karlsruhe , 12. Jan . Die Deutschnationale oder Christliche

Volkspartei ist an die Deutsch« Demokratische Partei herangetreten ,
mit dem Ersuchen , sür die Wahlen zur Nationalversammlung die
Listen der sogenannten bürgerlichen Parteien zu verbinden . Die
Deutsche Demokrati '

che Partei hat dieses Anerbieten abgelehnt und
zwar , wie die "Bad . Pol . Korresp.

" mitteilt , nicht nur aus grund¬
sätzlichen Erwägungen und im Hinblick auf die gegenwärtige politi -
jche Lage, die ein derartiges Experiment äußerst gefährlich erscheinen
ließ , sondern auch a«s GrLi^ n politischen R -irt ' iftfeit

) ( Mannheim , 13. Jan . Der Vorsitzende der ll . S . P . Mannheim ,
Adolf Schwarz, bisher Minister für soziale Fürsorge in Karlsruhe ,
ersucht uns um Aufnahme folgender Zuschrift: Die im Nibelungen -
saal am 10. Januar stattgefundene Versammlung mit dem früheren
Volksbeauftragten Barth war nicht von den Spartakus , sondern von
der Unabh . Soz.-Partei , einberufen . Die beiden Richtungen sind orga-
nisatoriich vollkommen getrennt . Es ist nicht wahr , daß die Redner
der Mehrheitspartei am Sprechen verhindert wurden . Wahr ist : Der
erste Redner der Mehrheitsfoziakisten Herr Ripp wurde einigemal
unterbrochen, weil er früher das radikalste Element in der Manu -
heimer Arbeiterschaft darstellte , gegenüber seiner jetzigen Ansicht . Der
zweite Redner der Mehrheitssozialisten Herr Kraft konnte ohne jede
Unterbrechung sprechen . Wahr ist ferner , daß Varth im Schlußwort
mit dem spartakistischen Redner genau so scharf abrechnete, wie mit
den Mehrheitssozialisten . Wahr ist ferner : Die Versammlung verlief
nicht ohne ernstere Zwischenfälle, sondern ohne jeix Störung und ohne
jeden Zwischenfall in vollkommenster Ruhe.

f ! ) Freiburg . 12. Jan . Nach einer Zeitungsm « ldung ist von
foẑ rldemokratischer Seite ein Protest gegen die Wahlen zur Ratio -
naÄ -rsammlung im W- Hlbezirk « Freiburg eingereicht worden . Be-
gründet sei dieser Protest damit , daß ein Geistlicher am Tische der
Wahlkommission eine private Liste geführt haben und später beim
Auszahlen der Zettel geholfen, haben soll.

5 » Fxe .burg . iL . Jan . Der au , der sozialdemokratischen List :
zum Mitglied der badischen Rationalvcrsamm ' ung gewählte Neda?-
teur Geiler wurde in die Nedaktien des sozialdemokratischen Partei -
blattes in Liitten 'cheid berufen . Geiler wird diesem Rufe Fol .

' e lei¬
sten und scheidet infolgedessen aus der Nationalversammlung aus .
An seiner Stelle tritt Eewerkschastsse ' retär Adolf Kieslich aus Lör-
räch in die Nationalversammlung ein ."

Aus d ? r Aandestzauptstadt .
Karlsruhe , den 13 . Januar .

f Todesfall . Der frühe?« Oberlandesgerichtsr ^ t Eugen Wolf
starb hier im Alter von 96 Jahren . Er war bis zum Jahre 1873 Mit -
alied des Appellationssenats in Konstanz, dann siedelte er an das
Oberlandesgericht nach Karlsruhe über . Geboren wurde Wolf in
Freiburg .

4 = Aus englischer Gefangenschaft zurück. Mit dem letzten In -
terniertentransport aus England ist auch der bekannte Karlsruher
Künstler , Professor Rudolf H-Awag, der seinerzeit zum Präsidenten
der mit der geplanten Jubiläumsausstellung 1915 verbundenen
Kunstausstellung gewählt war , nach langer Jnternierung in die Hei-
mat zurückgekehrt .

# Aendsrungen im E-.senbahnfchrplan . Wozen geänderter Ar-
beitszeit find Mischen Karlsruhe und Baden -Oos , jowi« zwischen
Karlsruhe und Bruchsal verschieden « Fahrplanänderungen einge-
treten . Näheres hierüber ist bei den Stationen zu erfahren und aus
den A«sbangfahr "sän ^n yi erleben

Sonaten -Abend. Der am Mittwoch , den 15. Januar statt -
findende Abend des Künstlerpaares Stürmer , wird in seinem Pro -
gramm in aller Gedrängtheit einen Ueberblick über die Entwicklung
der Violinkammermusik geben. Karten sind im Vorverkauf in der
Musikalienhandlung Doert zu haben .

0 Uviau . (weitem aicub wurde «in Möbelrvagen beim Ueber-
fahren der Karlstraße an der Ecke der Eartensteaße von einem
Straßenbahnwagen angefahren . Der Fuhrmann wurde vom Bock ge -
schleudert , blieb bewußtlos liegen und mußte nach dem alten St . Vin-
zentiushaus gebracht werden. Die beiden Wagen wurden stark be-
schädigt .

A Selbstmordversuch. Am 11 . ds . Mts . verübt« eine von ihrem
Manne getrennt lebende Ehefrau in ihrer Wohnung in der Viktoria »
straße wegen Familienzwistigveiten durch Trinken einer giftigen
Flüssigkeit Selbstmordversuch . Sie wurde in bewußtlosem Zustande
mittels Krankenautos nach dem städtischen Krankenhaus verbracht.

# Verhaftet wurden : Ein Drechsler aus Diedenhvfen, welcher
hier Ziegen - , Hasen- und Wäsck>ediebstähle verübte ein Wirt au?
Muggensturm , an welchen das Ziegenfleisch abgefetzt wurd« , wegen
Hehlerei , sowie eine Näherin aus Landshut wegen Betrugs

Mitteilungen aus der Karlsruljer Stadtratssitzung
vom 9. Januar 1919 .

WaTausstockung. Zwecks Gewinnung einer größeren mit dem
Gutshof Rüppur zusammenhängenden Ackerfläche beantragt daz
städtische Landwirtfchaftsamt ein Stück des anstoßenden städtischen
Waldes auszustocken . Ferner soll auf dessen Antrag ein zum Gut
Jstein gehöriges Stück Waldgelände in Wiesen und Ackerland um-
gewandelt werden. Der Stadtrat stimmt dem zu und ersucht die be-
teiligten Aemter um möglichste Beschleunigung der Vorarbeiten , um
damit Arbeitszelexenheit für Arbeitslose zu schaffen.

Verwertung der KüchcnabfäLe. Zur Erzielung größerer Men-
gen Küchenabfälle soll nach dem Vorschlag des städtischen Tiefbau -
amtes der Versuch gemacht werden, mit der Sammlung bezahlte Per -
sonen (Frauen und Mädchen) zu betrauen . Si « hab«n die Abfälle
in den Küchen ,v.i fwmnefa , auf den für sie bestimmten Sa «nn«l»

schwierigkeit, die große Entfernung zwischen Dirigent und Sängern ,
welche in einem so graziösen Werk wie „Figaros Hochzeit " die Ee-
nauigkeit der Einsätze und die rhythmische Präzision gefährdet , wurd «
von Operndirektor E o r t o l e z i s , der das vortrefflich spielende
Orchester mit künstlerisch gestaltender Hand l« itete , glänzend über-
wunden . Es schwebte überhaupt ein glücklicher Stern über der Vor -
stellung. Das Ganze floß in wundervollem Zuge und zeigte keinen
störenden Strudel .

Ein « darstellerisch und gesanglich vornehme Leistung Ist der Graf
des Herrn Z i e g l e r . Frau Pal m ° C o r d e s hat im Mozartstil
und in der Behandlung der Kopftöne erfreuliche Fortschritte gemacht.
Die einfach ideale Susanne von Frau v . E r n st , der prächtig« Figaro
des Herrn Eck , der entzückend bewegliche und schalkhaft « Cherubin
Frl . Friedrichs sind an dieser Stelle schon oft gewürdigt worden.
Ebenso der glänzend charakterisierte Basilio des Herrn Bussard ,
die urwüchsige Marzellin « von Frau Mosel -Tomschik und die
niedliche Barbarina van Frl . Nelly Schlager . In der Rolle des
Don Eurzio begrüßten wir Herrn Eugen Kalnbach wieder. Hübsch
und geschmackvoll waren die Bühnenbilder .

Der Unfug des Zuspätkommens und des Aufbrechens vor Schluß
der Vorstellung nimmt ganz unangenehme und weiterhin unannehm .
bare Formen an . Operettengewohirheiten können Meisterwerken
gegenüber nicht gedu ' det w-erven . Die Wirkung der . .F ' g ' ro " -Qu -
vertüre wurde durch Türenöffnen und -Zuschlagen, durch Plätzesuchen
und Trampeln einfach vernichtet. Muß auch hier sich die gewissen -
hafte Mehrheit einer rücksichtslosen Minderheit beugen ? Vor wirk-
licken Kunstwerken muß Achtung und Anstand verlangt werden . Das
Schließpersonal darf nach der Verdunkelung und vor dem Schluß der
Ouvertüre keinem mehr den Zutritt in den Saal gestatten.

»
m= Karlsruhe , 18. Jan . Man schreibt uns : Zu der am MItt .

woch, den 15 . Januar als Volksvorstellung stattfindenden Aufführung
von Lessings „Nathan " ist über sämtliche Plätze verfilzt. Es findet
daher kein Kartenverkauf statt .

Karlsruher Schwurgericht .
§§ Karlsruh « , 12. Jan . Die Sitzungsperiode des Sch ^ urk«-

richts im 1 . Vierteljahr findet am Dienstag vormittags und nach -
Wittag» leait Vorsitzender ijt LandgerjMsytt Dr. Keife Men

« Vendvla » . Montag . Vev N . m * . Ux . FY .

plätzen abzuliefern und werden hierfür entsprechend der abgelieferte»!
Mengen vergütet . Dies«? Sammelverfahren soll zunächst in der West*
stöbt eingeführt werden. Sammelplatz ist der Lagerplatz des Tiefbau »
amts an der Sofienstraße . Alles Nähere wird durch die besonder!
Veröffentlichung bekannt gegeben .

Abhaltung der Messen. Der Stadtrat beschließt die Abhaltung
der bisherigen Friihjahrsmesse ( 1 . bis mit 9 . Juni ) unter der
Voraussetzung, daß die allgemeinen Verhältnisse dem bis dahin nicht
im Wege stehen .

Rechtsratsstelle . Die Stelle eines Stadtrechtsrats bei der städtt-
schen Zentralverwaltung wird dem Herrn Otto Jaegler aus Kappst
(Baden ) zuletzt Beigeordneter der Stadt Colmar , übertrafen .

Grundstückserwerb. Das Haus Wilhelmstraße 7 wird zur Er«
Weiterung des nebenan liegenden städtischen Besitzes , vorbehaltlich
der Zustimmung des Bürgerausschusses, käuflich für die Stadt er»
warben .

Stipendienverleihung . Aus dem Zwsenerträgnis der Geh . Rat
Vierordt -Stiftuna wird einem Studierenden der Technischen Hoch-
ichule ein Stipendium im Betrage von 331 Mark zuerkannt.

Danksagung. Den Herren Ministern Dr . Haas , Marum «
Nückert und Trunk spricht der Stadtrat sür Ueb«rrei «hung einer pho-
tographi 'chen Ausnahme der Mitglieder der vorläufigen Badische»
Volksregierung für die stadtgeschichtlichen Sammlungen Dank aus .

»

^ Karlsruhe , 13 . Jan . Der Stadtrat hat sich am Samstag vor»
mittag in einer außerordentlichen Sitzung mit dA Resolution der
Erwerbslosen in ihrer Versammlung vom 10 . d . M . befaßt und , um
den Wünschen der Erwerbslosen nach Möglichkeit entgegenzukommen,
jene Sätze festgesetzt, die in der am Nachmittag statt gefundenen zweiten
Versammlung der Erwerbslosen in der Festhalle bekanntgegeben und
angenommen wurden . (Wir haben ditfe neuen Sätze bereits in der
heutigen Mittsgausgabe veröffentlicht . Die Red .) .

AuSzug « u » den Vtand - sbL «ß»ern » » rlsruhe .
Eheaufgebote, ll . Jan . : Adolf Schleifer von hier , Maschinen-

arbeiter hier , mit Frida Früh von Sasbach '
, Ludwig Homberg von

Durlach. Buchbinder hier , mit Luise Heyer von Jebsheim ; Arthur
Vogel von Muggensturm , Fabrikant hier , mit Klara Eutmann von
hier ? Robert Brecht von Plauen , Schlosser hier, mit Ida Jahn von
Roitzsch. .

Eheschließung. 11 . Jan . : Alwin Dörr von Zürich, Maschinen»
meister in Heidelberg, mit Rosa Müller von hi«r .

Geburten . 6 . Jan . : Ferd . Wilhelm , Vater Karl Schersling,
Marmorhauer . — 7 . Jan . : Agnes Elisabeth , Vater Wilh . Behinienn ,
Kaufmann : Manfred Werner Eust ., Vater Phil . Brecht, Schneider-
meister: Marianne Maria Lies? , Vater Waldem . Würtenbürger »
Landwirtschaftslehrer . — 8 . Jan . : August, Vater Otto Gaßner , Bahn «
Hofarbeiter : Elisabeih Charlotte , Hisdegard Vater Karl Müller .
Dipl . -Jngeneur : Willi Christian , Vater Theodor Wols, Reseros«
Heizer. — 10. Jan . : Anna , Vater Peter Deuter , Maurer .

Todesfälle . 8 . Jan . : Elise Scheder , alt 55 Jahr «. Ehefrau mm
Eusebius Scheder, Postsekretär . — 9 . Jan . : Kath . Dürr , alt 58 Jahre »
Ehefrau von Gabriel Dürr , Schuhfabrikant : Eugen Wolff, Oberlan »
desgerichtsrat a . D ., ledig, alt 95 Jahr « : Elisabeth Burkhard , alt
73 Jahre . Witwe von Jakob Burkhard , Schlosser . — 10. Jan . : Joh .
Karl Fischer . Werkmeister, Ehemann , alt 58 Jahre .

Wasserstand des Nwins .
Maxau , 13 . Jan . , morgens 6 Uhr , 4,87 ,rn (11. Jan . 5,08 m).
Mannheim , 13 . Jan . , morgens 6 Uhr, 4,23 m ( 11. Jan . 4,57 m)-

Bund erblindeter Krieger .
— Vom Bund erblindeter Kriege, Bezirk Baden wird un» fol»

gendes zur Veröffen . lichung zugesandt.
In letzter Zeit konnten wir in den hiesigen Tageszeitungen lesen»

daß von Tischgesellschaften , Dereinen und Privatpersonen zu Gunsten
der erblindeten der Stadt Karlsruh « verschieden « klein«« und größere
Spenden dem Herrn Oberbürgermeister der Stadt übergeben worden
sind . Diese Wohltätigkeitsäußerung verdient allen Daak. An ein«
der letzten Spenden wurde die Bedingung geknüpft, daß bei Ver-
teilung des Geldes nur solche Kriegsblinden berücksichtigt werde«
sollen,

'
die in hiesigen Regimentern gedient haben. Dies« Bedingung

veranlaßt uns Folgendes festzustellen .
Wenn die Spender dieser Gelder durch solche einseitigen B<»

dingungen die Stadt Karlsruhe in ein besonders gutes Licht stellen
wollen , so macht dies ihrem Lokalpatriotismus all« Ehre , dürft «
aber wohl nicht dazu angetan sein bei all denen, die im Dienst« des
Vaterlandes und zum Schutze der Heimat ihr Augenlicht verloren,
aber nicht in Karlsruhe g^ oren sind oder in einem Karlsruher Re-
giment gedient haben , wenig Verständnis finden , denn auch der
SchwarMälder und Breisgauer , der Seehase und der Odenwälder ,
der 170er , wie der 113er und 114er usw . sie haben alle für ein und
dieselbe Sache gekämpft und ein jeder zum Schutz« des Baonerlande »
und seiner Hauptstadt beigetragen . Wäre es deshalb nicht groß-
zügieer gedacht und gerechter gehandelt , wenn dies« Gelder und zu»
künftige

'
Spenden allen Kriegsblinden des Landes zugängig gemach»

würden ? Bedürftige Kameraden gibt es zur Genüge.
Wir möchten nicht verhehlen auf die Vereinigung der badischen

Kriegsblinden unter der Bezeichnung „Bund erblindeter Krieger Be-
zirk Baden " hinzuweisen Diese Vereinigung umfaßt zur Zeit bei»
nahe 70 Kriegsblinde , das sind ^wohl alle Kriegsblinden unsere»
Heimatlandes . Der Leitung des Bezirkes. Hauptlehrer K . Löhl«»
Karlsruhe , Melanchtonstraße 2, sind die Bedürfnisse der badischen
Kriegsblinden wohl am Besten bekannt und dürste daher die Ueber»
Weisung von Spenden an genannte Stelle eine allgemein « und
« cht« Verteilung gewährleisten . 584

iwmi . i I i — «3
Stellvertreter Landgerichtsrat F . Müller . Es kommen folgende Fälle
zur Verhandlung : vormittags die Anklagesache gegen die E senhob-
lersehesrau Adolf Korn , Anna geb . Kistner aus Karlsrul >e-Beiert -
heim wegen Totschlag». Geladen sind vier Zeugen und zwei Sach»
verständige. Vertreter der Staatsanwaltschaft ist Staatsanwalt Dr-
Huber ? Verteidiger Rechtsanwalt Klumpp . — Nachmittags wird v ' l'
handelt gegen die Privatkrankenpflegerin Emilie Kastner aus Brot»
zingen b . Pforzheim und die Ehefrau Adolf Kaldenbach ^ Anna 2 ?'
Hanna geb . Hemberger aus Bruchsal wegen Lohnabtrcibung und De "
Hilfe zur versuchten Abt « ibung . Geladen sind 13 Zeugen und 1 Sach°
verständiger . Vertreter der Staatsanwaltschaft ist Staat ?onn >zlt
Dr . Hafner . Verteidiger sind die Rechtsanwälte Dr . Weil -PforK -
lMM und Frey -Karlsruhe .

Vermischtes .
Kellner streik in Hamburg .

WTB . Hamburg , 12 . Jan . Unter den Kellnern hat wieder
«ine Lohnbewegung eingesetzt . Am Sonm .ig nachmittag bewegt« fi*
ein Zug streikend«» Kellner , denen sich die arbeitslosen Gastwirtsge»
Hilfen angeschlossen hatten , von St . Pauli nach Eppendorf und fa*
Serien die Kollegen der einzelnen Lokale auf . ihnen zu folgen.
im ,ider dieselben Forderungen, wie s« in Berlin bewilligt sind , o>r
gestellt.

Di e Strel ? » in Amerika beendet .
WTB London. 12. Jan . Die Zeitungen melden aus NewY^

Der Streik ist beendet. Der Schiedsspruch des Hafenamtes steht no<?
an» Aue Buenos -Air «s wird berichtet, daß der Streik dert «b«"'
falls beendet ist.

Die vereinigte « Staaten und Mexiko .
WTB . Amsterdam, 12. Jan . „Algemeen Handelsblad " zufolg^

erfahren die „Tim«s" aus Washington : Großes Interesse erregen o '
beim Senate « ingebrachten Antrage , die den Präsidenten «nna ^
tigen , mit Mexiko über den Ankauf von Reukaledonien zu oerhan
deln . Die Press« erklärt einstimmig , daß nicht » ohne die volle sr
MAMAt Mexikos unternommen werde« dorj.
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OeffentlLche

Montag, den 13 Januar 1S19 , abends
^ Uhr, im groben Saa ' e der alten Brauerei

Kammerer. Waldhornstrabe 23.
Redner : 1 . Herr Handlungsgehilfe Oskar

Eisinger . 680
2 . Fräulein Beate Miller .

ttajsIMI dir Sni -nalMta Bolfoparhi
lChriftliche « olkSpartel in Baden ).

Warum in der Ferne suchen

wenn Sie am Platze billig und gut kaufen können.

Abt . 1 . Papiere .
Großes Lager und Fabrik -Vertretungen in Brief¬
mappen , Briefumschlägen , Durchschlag -, Kohle-,
Schreib-, Pack - , Einwickel- , Pergament - , Pergamyn -
* apiere, Ansichta-, Blumen - u. Serien - Postkarten .

Abt . 2 . Kurz - u . Galanteriewaren

jjolz- u . Hornkämme , Taschen - u . Wan 'spiegel,
Hasierappara e u . -Klingen , Solinger Slahlwaren
W:e Taschenmesser u . lies lecke. Tasc enfener -

^?l' ge . Hosenträger . Taschenlampenhülsen , Olüh-
wnen , s 'els großes Lager in frischen Taschen -
lampen -Batterlan . Bart - , Haar - , Zahn - , Auftrag- ,
•̂ climutz - u . Wichsbürsten . Haarwasser , Zahnpasta ,
^ahn - u . Rasierpulver . Brieftaschen , Portemonnaies .

Abt . 3. Schuhkreme .
Marke Hermanda , Edelglanz u . ». w . Lederfett

Abt . 4 . Neuheiten .
•Wärmapparate gegen Einbruch u . Diebstahl, Ver¬
kaufspreis ä > k. 1 .—, 2 .—, 3.—.

Neueste I >auorlicliter , sehr praktisch
j>nd billig , zum Nachfüllen mit Brennstoff wie
" enzin, Benzol , Petroleum oder Spiritus .

Spezial - Gescbäft für Einrichtung ron
Schreibwaren . Kurzwaren -Geschfiften und
Büros ,

Deutsche Kriegsanleihen werden zum vollen
Kurs in Zahlung genommen . 600

Papier - u . Kurzwaren -Vertrieb

E . Levy
Kaiserstr . 14 a Telefon 3955 .

Sdinizlweditigt
^ jede, auch d . kl . gc- I
weibl . Verbesserung v . |^ mhchtungsteilen j . Art .lu- bedeutet :

Innger

| Klavierspieler
| : « rrüHcfift Tief» atm ©Die«
' . Ten im Sktviinen . Sit er¬

fragen unter Nr ©2797
in der „Bad , treffe " .

Ii
. repariert bos

r,c n . fp. uberunb billig :

H ® o [e !(er Ms .
ystit) . Wjlh . Prüfer

^ ^ rstr. 2 !» Tel . 3172

fertigt
bei| % 8SSetiii b«r

m
'

zytpfl . 2 Knaben .
5' H'>

*
) " u . Angeb . unt .

die Bad . Presse .

ÄÄÄ .
"

i ' tKäräs

f?nrbmnnn empfiehlt sich
ffic Separator liS !l Ho !j -

b .' arbtitiil ! j!? in !ichillt !l .
spe ». B ' erizeuge . Angeb .
unter Nr . B2L06 an die
(Geschäftsstelle der » Bad .
Presse " erbeten .

Ifta In Zipiiiii
erbeten . Angabe deS Fa¬
brikates , Steuerzeichens
u . Quantums notwendig .
Keine Hohlmundstück .

Angebote unt . Nc . 361a
an die Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse " .

Kaufe ieden Volten
Manusaktiirwareu und

Strickwolle ,
Jfmvfvt « unter Angabe
von Qualitäten iL Pr ° i >Z
erbeten unter S . 100
lwuvtvostlnaernd .Karls «
ruhe . <528 -22

Giitaebende
Wirtschaft oder

Metzgerei
in dachten gesucht . Kau -
t -on fann gestellt werden .
An (w.bo !<e unter Nr . 300a
an die »Badische Presse ' .

^ Ohnimus ,
+l bisher Straßburg t. E»

j - tzt

^ Karlsruhe , ^rbprinsenftr. 23.

Scitte Damen¬
schneiderei

Tin lmraiäbr . Scknei -
der meister cruS London

I uiSoctwu fd>te r «©efan a .j
übernimmt alle Arbeiten .

Alb . Wirth
©2793 g ^ fienftr . 114 , II ,

Wo tonnte Fräulein in
den Abendstunden daS

Frisieren
erlernen ? Angebote unt .
B2719 an die Bad , Presse ,
Wer hilft • einein vom

Feld - aurfufaefeb .rten mit
5 —600 M aus , bei 50 M
niowrtl . .Zuiücfaabluna .

Angebot « u . Nr . ©2767
au die Gesck äst ! s>e !le oer
, Bad Presse " » beten .

Ja « . ti 'ubt . 6>;fchäfts =
frmt wünscht Filiale
gleich welch. Art mt über »
nebm . auf 1 .—15. Avcil .
K aurion kann geleistet
werden . Angebot » unter
Nr . 3S9a an d . GeschäftS -
T'. cffc der ©<idisck. Presse
erbeten

-iV rlrfier

Tierfreund
würbe schön , mittelgroßen
Begleitv '.ind nehmen .

Angebote unter B , 2850
an die Erp , d . „ Bad . Pr .

"

D ej ? n ge Person .
die gestern Abend im Burg -
Hofsaal den

IPoIzi - Slola
mitnahm , wird ersucht ,
denselben am BurgHoi -
büfett abzugeben , da sie
erkannt wurde . B2730

Drai-n-r Dainen -Pe:z
Freitag nbend v . Ludwigs -
platz biS Friedenstr . ver >
lore » . Gegen gute Be -
lohnung abzug . Frieden «
ftrcfit 20 , III . © 2782

Berioren
rote Korallen - Kette
auf der Straßenbahn
Rheiuhafen bis KnUtr .,
zu Fufe zurück bis ©itich «
straf ',e . Eckschmitt" . . Ab¬
zugeben >n der Geschäfts -
stelle der . Bad . Presse ".

Damen » " » mit Kettchen
Samstag morgen

verloren !
Abzugeb . geg , Belohnung
Grenzstr . Ii . « 2713

S <i »warzbrauu »r Neh -
Vinscher hat sich ©,, «

verlausen .
Butlitz ^ raste pt .

«tbschlusz ,
, irka 5 '/t m lang uns
3 m hoch , zu kauien
gesucht , sowie ein nie »
dcreS Podium , zir ^a
3 ' itm lang » . 2mbreit .

Gcfl Angebote mit
Pre »s erbeten . B270S

Karl -Friedrichstr . 6 ,
im Laden .

Zlielm lind Male
gebraucht , sofort jiu
fen gesucht. Angebote u.
Nr . S32S26 an die G -.
scl' äftsst , dir Vat >. Presse .

ZVaschbärpelz
cder Muff , mrt erbalkm .

kaufen gesucht.
Angebote mich Prei5 <rng .

ur .t . Nr . 932765 an d !«
, S -id Pr . p'

e " erbeten .

Norwegen -Transporte !
Voraussichtlich Ende des Monats bietet sich

^ ampfergelegenheit ab Lübeck nach :

Sfiavanger , Hausesund , Bergen ,
Dronthjem etc.

Expeditionen ab hier bis an Ort und Stelle
übernimmt :

Internationales Speditionshaus ,

Telephon 5233 . Kaiserstr . 100 .

Kriegs - u . Transport -Versicherungen .
Eigenes Rollfuhrwerk . 599

Linoleum
gebraucht , , u kaufen aef .
SF2690 Mfabtmieftr 71 . 11 .

Photp ' Apparat .
9X12 , mit Schlitz » r «
schlich oder anderer , mit
Doppel » Anastigmat , »u
kaufen gesucht . Angebote
unter Nr . B2SI7 an dieGe »
schäflSst. der . Bad . Presse " .

Gerauchte ^ eitftClIC
mit Matratze zu kaufen
gesucht . Offert m . Preis¬
angabe unter Nr . 892769
an die „ Bad . Presse " .

iitlerl). WlnaWne
zu kaufen gesucht , Angeb .
mit Preisangabe unter
B2825 an die Bad . Presse .

Zi ! kaufen gesucht

ÄSAibmIAiie
oder H -?n » nähmasch ',ue .
Wernvr . Schiitzenstr , S ' . II ,

Gutes

Ml> ! lirz !i>emi>
mit Gummibereifung ge -
su <!>t .

Angebote unt . Nr , B2739
an die . Bad . Presse " .

Au kauf , gesucht -trädt
k

'

Angebote unt . Nr . B2720
an die Geschäftsstelle der
. Bad , Presse "

, VjJ
it' lilltiSc' Sli!^ nnö Hole ,

womöglich neu , zn kaufen
gelndit . Angeb . mit Preis¬
angabe unter B27I7 an die
»Bad . Presse " erbeten .

^ »rb « fnr mein , Freuno ,
der jetzt vom Militär ent -
lassen wurde , einen gut -
erlialtenen Aivil - Annig
ioderTtoffZ .20m >. Hand -
ler verb . ^Ingeb . in . Preis
unter B27I5 an die,Bad .
Presse " erbeten .
Herren -Gum mi -Mantel

na ? a ' i-tem ÖQufe . mit er¬
halten , , u kaufen gesucht.

Annc ^ î e mit Prns ^ na .
unter Nr . B2812 gn die
Bad Presse ' erbeten .

Frackanzug
oder ssraekhose . gut er -
halten , mittelstarke Figur ,
zu kaufen aesncht .

Angebote mitPreiSunt ,
B2755 an die . Badische
Presse " erbeten .

ML Ulster
Gr . 1,75,zu kaufe » gesucht .

Angeb . unter Nr . 932711
an die . Bad . Presse " ,

Smokina und
Regenmantel

für Gr . 1 .65 m zu kaufen
gesucht . Off . mit Preis
unt . Nr . 2870 a . b. »Bad .
Presse " er ' eten .

Aus gutem Hause wird
z » kauf , «efurht : l Jack .-
Kleid oder 1 Dreiviertel -
Mantel für 16 jähriges
Mädchen , sowie Kinder -
kleider s. 9 jährig . Mädchen
und Knaben , Angebote
unter Nr . B2757 an die
. Bad . Presse " erbeten .

Astrachan , oder Plüsch .
Jackett , wna . gr.t erhalt . ,
von Privat *u fflil^ in !W«
sucht. » 2791

Gefl , Anrcbol « an
Scheffelstrafte 42. TIT.
k̂ rSfterer Posten
Horrenkragen

in Parti « *u kaufen mei.
Ar .fieb. unt . S?2824 an d.
JRrtbische Presse " erbet _

3u häufen geslllhl :
1 Paar gt . erhalt . Wi «kel -
aammaschen u . 1 weikie
?teicl,enkutte . Angeb . mit
Preis unt Nr . V272I gn
d , Geschäftskt . d . „ Bad . Pr .

"

Ele »ant «

Damenfitefe!
Ar . 87 ob. 38 , »u kaufen
nefnrftt . Angebote unter
Nr . B2746 a . d , Geschäfts -
stelle der „Bad , Vresse " .

Weihe 5toff [djM !;e
Größe 38 oder 39, gut er¬
halten , zu kaufen gesucht .
(Selbstgngefertigte aus «

eschlossen). Angeb . mit
ZreiS unt , B2763 an die
Bad , Presse " erbeten .

£
Billige » 82800

Kararienparchen
zu kaufen aef . Beeiden ,
dach . Kärcherstr . 57 III . St

Coupe ,
aut erhalten , » u verka «»
fen . Wo ? saat un !<r Nr .
B2773 die Geschäftsstelle
itx JB kä .

6sitzig, gut erhalten , zu
verkaufen . B27I2

Rlauvreikitkir . ZI , Part .
1 Teigmaschine , sowie

ca. 100 groß « Bavier »
iiick «. sehr stark , 1 Ztr . u.
mehr Jnh . fassend , preis -
wert zu verkaufen . Wo ?
sagt unter Nr . B2707 die
Geschäftsstelle der . Bad .
Presse " .

MüMMM .
Ein Brennkessel mit ?!u -

bebör sKnpferl . sowie das
Brennrecht , Fässer . Korb -
klxschen, Break , auch kur
Metzger geeignet , bat zu
verkaufen . _

Angebote n . Nr . B2814
an die „Bad Presse erb .

<? in neuer 9J3n«ftetofen .
nigisiv gebaut . rreiSrrrrt
zu verkaufen . ©2771

Nuitkstrafte 18. I . St .
300 Stück

AlreMHem
D . N . P .

zus . Mk. 100.— sofort ab -
zugeben . Angebote unter
B -733 an die Bad . Presse .

NiZll02 >

SchreilmiasißM
vollständig neu , mit ficht»
barer Schrift u . Perichlufc »
kästen , zu verkaufen .

Angebote unter Nr . 362a
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse " .

SaDoppelgws
8 fach frauz . Fabrikat , so»
wie Vliot0i ? rapbenavva -
rat 9X12 mit Stahlstativ
zu verkaufen oder gegen
guterhaltenen lllster zu
tauschen gesucht . Angeb .
unter Nr . B2694 an die
GeschäftZst , d , Bad , Presse .

ZU verkaufen :
? in noch neuer GaSkerd

nnt Ständer . Lilammig ,
Ii 'wie 2 Wanduhren und
zwei ÄtclevmSntel neßft
Knabenanzüge CIO bi ? 12
Enbrel ferner Müdchen -
Heibrr •' 12—14 IihrenI ,
Kinderwaschr u . Kinder¬
schuhe.

flu erfragen in her Ge »
fcbftftvftetle der „B ^disch.
Presse " unter Nr . 535.

Kneztwiivt pi(r Miiilchcu
zum sofortigen Eintritt gesucht .

Schuh - Teschäst, Adlerslrahe Nr. 8.

Neuer Nililönmiilel
1 Militkrdluse . neu
1 v RolirNiefel , <vr . 4S
1 jtindeiklavvftuhl
l Derkenvinsel
s. zu verk . Luisenstr . 27M .

ökhlvsrz . Melz !ehtt
zu verkaufen . B2718
Kurven st ?, k . 2 . St . lkS ,

Cül-Amy
mit gestreifte » Hosen und
Pbantasieinefte , f. schlanke
Figur , zu verkf . Ebenso
» steife Herren !,Üte . S3-""

An us . Sk«rlftr . JMjITI .

Sa ! on ? rueli ,
neu , auf Seide gefüttert ,
mittlere Grötze , zu verkf .
B,8I3 « m « lie »isir . Z7 .Tll .

SieucS braunes 502783

Kofiiim
Gr . 44 sehr preiSlvert ab -
zugeben . Moraenitr , 241 .

<vut erhaltenes

ItViTäti.—
zu ve : ka »fen . Zu er -
fragen Nintiieimerftr . I ,
pgrterre . B2612

Samtkleid
für 15— 18 jähr . Mädchen
passend , preiswert zu der -
kaufen . Dasselbe iit fast
neu . Anzusehen B 735

ttrtilfn 'efee 94 . 3 . St .

Frauen-Jackett
kurz sch . Tuch , Größe 44
billig zu verkauf . B '" "

^ ^ effelK, -. 42 . TTT
Zwei neue , leinene Bett »

tücher u , zwei neue Ober -
> bettücher z. verkauf , im
j Anftr . : Kaiser -Allee 14g,

3. Stock . 582367

Tiichtia «

Köchin
bei hohein Gehalt für
größere Freiudenpeusion
nach B ^ B «den gemcht .

Peusi » « Na .,ei ,
Luisenstr , 22.

In kl. Familie tücht . .
besseres
Zllleinmädche «,

od , einf . Stütze , d . selb -
ständig kochen und den
sonst, ßait '-arb . torftchen
kann , auf 1 . Februar ge¬
sucht. Guter Lohn und
gute Behandlung . Vor -
zust . zw . 12 und 3 und

—8 Ufr . ©2719
Fr «« M « ior ? « uer .

ff « i>fttciifc<iu9.

öuche Lehrstelle
in elektr . techn . Geschäft für
meinen 14 I . alten Sohn .
Sl . Du , lach .

Werderstr . 9 . ©2811

FMein W
6 (eließi5<Betiii |fr[n

oder i? ilialleiter >n
Kaution kann gestellt wer »
de » . Gest . Angebote unt .
B2788 an die . Bad . Pr .

"

Zllkig . Mann
kuM BefrfüKlwi 'na ir .id .
welcher Art , Angeba »
niiler Nr . ©2820 an die
GeschäktZft der Bad , Pr .

Gebil >d^te . iun «c
Dame

sucht Stellung in besser.
Hause cls Stllbe .

Angebote u . Nr . ©2795
ein die GcWäfi ?fteIIe sec
. Bad Presse " erbeten .

<Aei « cht ein ehrl ., fleiß -
Mädchen

f . alle Hausarbeit auf sof.
BL734 «' leuzstiaf !« 1« .

Ein Möwen .
« ' cht unter 18 Jahren ,
für leichte Hausarbeit u .
Hilfe im Laiden , sucht für
sofort Hch. Tisch. Kronen .
strafte 45. ©28 -0

Einfaches tüchtiges

Mädchens
das etw . kochen kann gesucht
Du ' lacher , Kaiserltr . 64.

Brave -Z fleibigeS B, ?«,

Madchen
für häusliche Arbeiten
tagsüber gesucht . Zu ^erfr .
Brabnisftrafte 25 . 2. St .

Moderner elektrischer
Kronleuchter̂
fast neu , sowieMetroltyle «

Ylanola
Anzus . abends nach 6 llbr
Angebot « unter Nr . 596
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse " .

Zn »erkaufen : 1 schön .
Kronleuchter m . 3 Flam, .
1 Torpelarm . 3 LnniZ .
6 einarmige , 6 Wnudarm »
faintu -n . sgmtl , für CWt?.
g ' üllicht , komplett . Näb .
Adlers,r . 37. Pon 9—11

3—' t llbr . ©2780

^
' Nähmaschine

45 Mk . ab,ng,k, . ©2836
gchftftfnftr . B3 . H . . p .

Sit! «. Smi !zill
mit Spitzenrand und rosa
Reiher , neuaufgearb . nickt
getr . für 35 jt zu verkauf .
Zurief' , Gartenstr . 9 B2754

1 Paar eleg . «si ^ -ifte
( Boxealf ) Nr . 42 , 1 Geh -
rock 18 Mk . abzug .
©2669 UklaudKr . « . 1 .

8 « » Milien :
Ponuv brauner Wallach
starker Schlag , gut i. Zug
und guter Läufer , Pracht -
tier . Nähere » zu erfrag .
TOinte - ftr . 35 . U., rechts .

leite ©anje
zu verkaufen . Angebote
unter ©2819 an die Ge -
schäftslt . der Bad . Presse " .

Zu verkaufen
gut erhalt . Nivellier - Jn -
strument sowie ein noch
gut erh . <yek,rl «rk»?lnzug
kür nrofie starke Figur .
Händler verb . Anzus . von
10—3 Uhr . Adresse zu erlr .
u . ©?852 in d , Bad , Presse ,
^ '

guter
' Echlosserherö

Mit Schiff zu verkaufen .
? chsti>enstr , 63, Stb . pt ,

Herrenrad mit Oummi
b : ITirt zu verkaufen .
©2776 Nachstr , 58 , I .

Rinderwagen
sgst neu . zu verkaufen .
Klauv rechtstra sie 21. vart .

>iu verkaufen
ein Kinderwagen . ©2828

Bachstrafte 54 . TV .
Jtun f*rnl >meti <Gold > m .

Bild , Stgffelei preiswert
zu verkgiiren . ©2803

Wllbelmftr . 4« , r .
Zu verkanten : 1 Annig .

1 Damentockliut . 1 Filz ,
hu «. 1 ©figr Schübe und
sonstige Soeben , ©2333
KSnia . Knistro tlee7fi. IT T.

l gr. MlilSrmaM
neu , 1 schw . Mantel , neu .
xu verkgiifen . ©2726
Dnrlach , Hguptstr , 64 . U . r .

Neue Iavve . aran . boch .
geschl.. mit « . Grone , f 'ir
EO c* . 1 Cctkanne . 12 I
hgltd . f . 7 ,<l »u verkmif ..
sowie 1 Zvlindeikiut und
LaiTkovvel vr >»i? w . ab »na .
BLk>32 Nvdiilfstr . 17 . ll .

? u verkaufen !
Militärmantel 45 .M.
Reitstiefel neu 50 JL .
Knnzertzither SO
Akk- rd,itber 15 . « . ? »>«-
Iinvnnrat 20 ,M . ©2801
grfieffelftr . 8 . 8 . St . , r .

*u
irz . .

. » erkaufen . ©2146
« ld Harnrtr . gl . 1IT. , r .

Zu verkaufen
gröberer Posten

Zigarren
preisw . Scheffels ! » . 30 . pt ,

liHr - 4 Uhr . » 2607 .2.1

Junger Mann
sucht nach den Geschäfts -
stunden lohnende Heim -
arbeit .

Angebote unter ©2708
an die . Bad . Presse " .

Für einige TageSstund .
tüchtige gebildete

weibl . Aast
gesucht , die flott stenogr .
u . Diktat direkt in der
Maschine schreiben kann .

Schriftl . Angeb . unter
Nr . 592 an die . Badische
Presse " erbeten .

Gesucht aur sofort ae »
wandte , zuverlässige

Verkäuferin .
Fräulein au ? der Kow -
nialwareubranche werde »
bevorzugt , fleit u Woh >
rtiina in meinem Hans « ,

A rv.ebcte mit GeboKi '
iniorürfim ui ' N' t ©2696
g >> die ^ efchgftsflelle der
. ^ rrfTr "

Ein gewandtes

sofort a « s« cht. 587
.? >otel Mold . Karvfen .

glcUs - Mädche»
daS bürgerlich kochen kann ,
bei hohem Lohn auf 15 . Ja -
nuar oder 1 . Februar ae -
fncht . B2777
>N»« ldstr . « 5 sLudwigSPl .)

© »che auf 1. März ein
saubere » , «brl . ©2760

MäSchen
im Alter v. 14— 16 Jahr ,
am liebstem vom Lande .
Frau Gelgtr , Hardtbr . 23.

ll . . .
« u » achtb . Familie für

timmerarb
. nachm . einige

tund . Rur saub . zuverl .
Mädchen woll . sich melden .

Kaiserstr . INN. 2 . St .
! Fr .vr .w «^ B.Ä»«aler . 2Sö0.

Gesucht wird sleiftig '.' ? ,
cTrliffi' -S . älteres , katbol .
MKdchen. welches kleinen
Haushalt selb ' laudig füh »
ren un^d mich nähen kann ,
evtl . auch linder ! . Krie -
g>? iwitwe Zu erfr . «nt .
© ?842 an die ©aid . Pr .

tue
_ _ Hau ?»
arbeit sof . od . 15. Jan . aes .
©2807 Noeiklift ». 7 , III .

Anständiges

Madchen
oder iiing . Zsrau für vor -
mittags 2—3 Stunden in
kleinem HouSbalt gesucht.
593 IftrtHftr . 64 . S . St .

tüÄligk yiiitjfiin
zum Ausbessern v. Wäsche
und Kleidern für rege !»
mäßig in » Hau » ge ucht .
©2792 üiiüenitr . 53 . III .

ßlonatslraa
auf einige Stunden täg >
lich gesucht . BL796

Klnz ' «' !-, Kriegstr . 272

Monat >,srau kür ieden
ngchmittia 2 Stunden zu
klein . Fgniili « gesucht.

Liideiidstr . 31 , vart ., r.

Amekes Nstilein
vom Anwaltsbüro , bewan «
dert in Stenographie und
Schreibmaschine , sucht
tfbulübea Posten

Angebote unter © 2781
an die „ © id . Presse " erb .

Mlls »
Werderstr . 84 . 2 . St .

Modern msbl .
Wohnung

mit Küche in guter L,ra«
lWeststadtl zu vermieten .
Zn erfroren unter Nr -
B £'854 in der Gefchäfts -
stelle der , Bad . Presse " .

NödZ . Zimmer
mit vollstand . gut . Pension
auf sofort oder später zu
vermieten . B2743
(5 ffeiiwcjiiftr . 30 , 3. St . r .
NvwackSanlgge Nr . 11 , 5.

Swck . iw ein
möbliertes Zimmer

an b?ss .. ruh . Herrn z»
bermietien . _ ©2766

Waldhorns ^ Nr . 62 . TV «
rechts . i?t ein möbliertem
Zimmer sofort oder mif
15 Jan . zu Venn . ©2724m M lue

ohne Kinder , vom Lande
bevorzugt find . ruh , gemüt .
Heim ohne Vergüt , Offert .
u . Nr . 97 Hauptpost Rastatt .

Pension
für Schüler od . Schülerin
höh . Lehranstalt in guter
Familie . Angebote unter
83- 848 an die GeschäftSst .
der . Bad . Presse " erb .

Wohnung
von 4—g Zimmern mit
Zubehör auf 1 . April ve -
surtit . — Angebote unter
©2844 an die Geschäfts »
stelle der . Bad , Presse " .

Schutzmann > u et) t für
sofort oder bi» 1 . April
1919,2 Zsnimelwohuiing
in der Westiladt od . Mühl¬
burg . Angeb . unt , B2807
an die . Bad . Presse " .

Kaufmann ,
?0 JaT-re alt . mit I ,
Zeugnissen , bilanzs ., mit
Spedition . Verzolluna u.
Schiffahrt ve ? Î auit . sucht
kür 1. Febr . SteNun » .

Angebote unt , Nr . 376 »
ar fie »©ad Preise " erb .

Kaufmann ,
sucht nnt möblier . , ung - n.

j Zimmer auf sofort oder
1 . Februnr im .Zentrum
der Stadt lmögl . Nähe d.
Postl .
Angebote n Nr . ©2733

nn die GeschäftSsteffe der
.. Bad Presse " erbeten .

Pom HeereN >i.-nst ent -
lass--ner 30iähriaer

Kaufmann ,
ter an SelbstänNakeit
wöhnt n . in allen kaiufm.
Arbeiten bewandert ist.
aUichiiel ob als Verkäu¬
fer . ßrwvrist , .Kontorist
oder auch al ? Reisender ,
sucht, gestützt aus vrim .i
Zeuoinisse SteNuna in
einem Manufaktnrwar .' n .
Geschäft oder verwandter
Branche , od a . in einem
anderen kaufm . Betriebe .

Angebote unt . Nr . MO a
«r die ,,©ad Presse " erb .

Ii
Tüchtiger Arbeiter , vom

Militär entlassen , sucht
« telluna . Angebote unt .
Nr . ©2744 a,d . Bad . Presse ,

iicer . j 'liii f
sucht Stelle alt Ch «uf -
feur »d«r Automobil «
schlösse ».

Angebote unt . Nr . 383a
an die Geschäftsstelle der
. Badisch e » P resse" .
Krüulei « such » Stelle .

wo fu dasDsmefifrifiErHi
m*f erlerne » könnte

An,xböte , untec welch?»
©ediiwungen . unter Nr .
384 a an di» . ©ad , Presse
erbeten .

Junger Kaufmgnn sucht

licrt Mm
für l . Febt . Off , u . B2752
an d . Geschit . d . ©fib . Presse .

VI» it . Herr sucht

MI , Ziüliiitr.
Gefl . Angebote nnt . Nr .

B ? 588 an d . . Bad , Presse ".

Mövl . Zimmer
auf sofort gesucht, Mögl .
Zentrum oder Westsl .idt .

Slmrlwt « u . Nr . 932774
an die „Bad Pnss ^" erb .

MWI . MUItt
zu mieten gesucht mit od.
ohne Peus . Nähe Goethe »
schule ; sofort od. 1 . Febr .
Angeb . unt . ©2723 an die
GeschäftSst . d . Bad . Presse .

Jg . akad . geb . Beamter
sucht auf sofort gut möbl .

fmiüü! Wim
bei netten Leute » westlich
bei Marktplatzes , Gesl,Zu¬
schriften unter Nr . © 2759
an die Geschäftsstelle der
..Badischen Presse " erb .

Äliobl . Zimmer , sonnig ,
von ruhigem Dauermieter
gesucht . Gefl , Angeb . mit
Preis unt . ©2821 an die
ÄeschäftSit , b . Bad , Pr sie .

Keeres Zimmer
, um Möbeleinstellen für
sofort gesucht, 5lrt .icbi.we
unter Nr . ©2747 an b <
Gcschst. der Bod Presse .
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Heute morgen entschlief sanft
nach schwerer Erkrankung meine
liebe Freundin

Frau

im 59 . Lebensjahr. Z7gz

Frau Helene Lang .
Gut ach , Amt Wolfach , den

11 . Januar 1919 .

Heute nacht verschied im Er¬
holungsheim Friedrichshöhe bei
Achern nach kurzem Leiden unser
lieber Vater , Schwiegervater und
Grossvater, Schwager und Onkel

Julius Kappes
Großh . Oberrechnungsrat a . D .

Ritter mehrerer Orden
im 82 . Lebensjahre.

In tiefer Trauer:
Familie A . Mäste . Achern
Familie J . Sandt , Pirmasens
Familie Dr. Wormlnghaus , Nürnberg
Familie Dr . Essig , Malsch.

Achern . Pirmasens , Nürnberg ,
Maisch , Karlsruhe , 11 . Jan . 1919 .

Die Beisetzung findet in Karlsruhe
am Dienstag , den 14 . Januar , nachm .
3 'lt Uhr , von der Friedhofkapelle
a us statt . 349a

Familie Fischer .
Die Beerdigung fand am Sonn¬

tag nachmittag statt

M für teste !! SM
Mach mehrjähriger Assistenten - Tätigkeit
x an Berliner Krankenhäusern habe ich .

Verwandten , Freunden und Bekannten
die schmerzliche Nachricht , daß meine
innisslgeüeble Frau , trem 'orgende Mutter,
Tochter , Schwester , Schwiegertochter und
Schwägerin B2827

Maria Fudis
geh Senger

gestern abend 10UI >rn ;ich langem,schweren
Leiden sanft entschlafen ist.

Der tieftrauemde Gatte :
Kar! Fuchs .

Karlsruhe , den 13 . Januar 1910.
Trauerhaus : Rankestraße 16.
Beerdigunz Dienstag , den 14. Januar ,

nachmittag « 4 Uhr, in Hürden ( Murgtal).

vom Felde zurückgekehrt , mich hier als

prakt . Arzt
niedergelassen . B2748

Dr . med . W. Weil
Kriegsstraßa 86 , geceniib . d. alten Bahnh .

Sprschxelt Montag bis Freitag
vorm . 8 /»—10 Uhr — nachm . 3—4 Uhr .

•IS

m

Todes Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekann¬

ten die traurige Mitteilung , daß unser
lieber Vater , Schwiegervater und
Großvater Herf

ßüroassistent a . D .
heute morgen im 82 . Lebensjahr sanft
entschlafen ist . 586

Die trauernden Hinterbliebenen .
Karlsruhe , den 12. Januar 1919.
Trauerhaus : Sofienstr - 49, III .
Die Einäscherung findet Mittwoch ,

den 15 . Januar ds . Js ., nachmittags
1,3 Uhr , im Krematorium statt -
Dies statt besonderer Anzeige .

Statt ititi um 6iÄ
In tiefem Leid geben wir Freunden

» , Bekannten die traurige Mitteilung ,
daß unsere , liebe , innigstgeliebte Toch¬
ter , Schwester und Schwägerin

ny
_

nach langem , schweren Leiden , im
Alter von 17 Jahren , sanft entsclila -
ien ist . B2790

Namens der tiefgebeugten
Hinterbliebenen :

Familie Gottfried DroHinger
Heinrich DroHinger , Feldw .
Frieda DroHinger , geb. Meier

Grötzingen , den 13 . Januar 1919

Die Beisetzung findet Mittwoch
nachm . 2 Uhr in Grötzingen statt .

Nachlch Versteigerung
Am ??

' ittwoch . den 1 » . Januar , vor -
mittags i» Nhr , werden in Karlsruhe
Rintheim , Hauplstr . IA , die aus dem Nach
laß des Frl . Hemme Hagendorn stammerden ,
gut erhaltenen Möbel versteigert . x>ssiS

Dsr Ortsrichter.
3wtt Karten .

Todes -Anzeige .
Sfaft jeder Desonderen Anzeige.

H " ute Nacht verschied nach schwe¬
rer Krankheit unsere liebe Schwester ,
Schwägerin und Tante

Statt besonderer Anzeige .

Todes -Anzeige .
Verwandten und Bekannten die

traurige Mitteilung , daß meine innigst¬
geliebte Frau , unsere herzensgute ,
treubesorgte Mutter , Tochter , Schwe¬
ster , Schwägerin und Tante

Frau Mari «' Eisner
geb . Eberhard

nach langem , qualvollen , mit größter
Geduld getragenen Leiden , im Alter
von 41 Jahren , am 12 . Januar 1919,
vormittags 8 'U Uhr , durch einen
sanften Tod erlöst worden ist .

In tiefster Trauer :

Franz Enpen tisner , Pol .-Sergt .
und 2 unmünd . Kinder Erwin u - Hilda .

Die Beerdigung findet am Dienstag ,
den 14 , Januar 1919, nachmittags 3 Uhr ,
von der Friedhofkapelle aus statt .

Trauerhaus : Kriegstr - 244 . B2704

I» Emmerich
versehen mit den hl . Sterbesakra¬
menten im Alter von 50 Jahren .

Karlsruhe , den 12. Januar 1919.

In tiefer Trauer :

Familie Heinrich Emmerich .
Winterstasse 22 , II . 588
Die Beerdigung findet Dienstag

den 14 . Januar 1919 nachmittags 2 Uhr
von der Friedhofkapelle aus statt .

Danksagung .
/

Für die uns anlässlich des
schmerzlichen Verlustes erwiesene
Teilnahme , sowie für die Kranz -
«nd Blumenspenden und die Be¬
gleitung zur letzten Ruhestätte,
sagen wir allen Freunden und
Bekannten ein herzlichst Vergelt ' s
Gott.

Eusebius Scheder,
Posfsekretär

und Söhne . B2794

Karlsruhe , 11 . Januar 1919 .

i
LebeusMiitewMTkxn .

Wir machen wiederholt darauf aufmerksam ,
vaß Lebensmittelmarke » , welche nicht innerhalb
des Zeitraums , für den sie in unseren jeweiliqen
Bekanntmachungen « » ' geführt sind , eingelöst
werden , ihre Gültigkeit verlieren . Für
verloren gegangene oder sonst abhanden
geksinmenc Lebensmittelmarken kann
Brjah nsoki gewährt werden . M3

Karlsruhe , den 13 . Januar 1919.
Nahrunysmltielamt der Stadt Karlsrilke .

, Berichtigung .
In der heute mittag erschienenen Empfehlung sür

Ttweibmaschinen - Reparaturen von der Firm «
C . Mosetter Nachr . , Jnb . Wild . Prüfer , soll b >e

Telephonnummer 317Ä — nicht 3173 heißen . 60 1

iflHitaiiir . 8mg . M Laöeil .
ES ist ratsam , die ältesten Pelze ändern , sowie

neue bei tadelloser Ausführung arbeiten zu lassen-
S3316 . 14 .8 DouglaSsir . S , Part .. Ecke Akademie '"

ilHMfUSPffll
Möbeltransporte nach und von beliebigen Plätze »

übernimmt bei gewissenhafter Bedienung
IE5 . iHiärrle , Psorzhelaii

Neben »,is ' trafte Nr . 1. 8S0aLj

Itthkink » . Schn ^ Wgrbtilt »
kuÄt Schlosserei n . nisch . Werkstätte . Offert , untsr
Nr . B2751 an die Geschäftsstelle der . Badisch . Presse ^

KsLwdI. HMoMSioll'KvKtAA 'aot
zu verkaufen .

Erforderliches Kapital ca . M ! . 40000 . Offerten
beten unter H 54 an Haasenftein & Vogler
Mannkeim . 393a

II§ mm SSM mmmmM
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Todes-Anzeige.
Schmerzerfüllt gebeh wir Verwandten ,

Freunden und Bekannten die traurige
Nachricht , daß heute früh '/i9 Uhr meine
treue liebeFrau und innigstgeliebteMutter

Barbara ZlhrnaoR
geb . Weber

nach langem , schwerem , mit Geduld er¬
tragenem Leiden , versehen mit den hl
Sterbesakramenten , im Alter von 53
Jahren sanft und in fester Glaubens¬
zuversicht an ihren Heiland sanft ent¬
schlafen ist . Um das Gebet für die liebe
geduldig Verstorbene bitten
Georg Mich . Zitzmann , Parkett - n .

MUhlenschreiner . ^Berta Zitzmann,Musiklehrerin u . Büglerin
Hilda Zitzmann , Einlegerin .
Emma Sonnet , geb . Zitzmann . Pforzheim .
Otto Sonnet , Goldfabrikant , Pforzheim .
August Zitzmann , Kaufmannslehrliug .

Karlsruhe , den 13 . Januar 1919.
Die Beerdigung findet Mittwoch , den

15 . d . Mts -, vormittags 11 Uhr statt .
Trauerhaus : Waldstrasse 35 . B2858

A 'md 'Keksm bekrekfenK.
Im Monat Dezember 1913 wurden folgende Ge¬

genstände auf dem Fundbüro abgeliefert :
t Vorstecknadel , 1 Ehering . 1 Drosch« , 1 Kettchen

mit Anhängsel , 1 Anhänger , 1 Brosche mit Bild ,
; Anhängsel . 1 Halskette , 1 Rocknadel , 1 goldene Da -
! menuhr , 1 Uhr mit Lederarmband , 1 Mäppchen mit

2 Einmarksä >einen , 1 Hundeleine , 1 Briefmappe mit
Geldinhalt . 1 Paar Staucher , 2 Schlüssel , 1 Fahrrad
ohne Gummi , 2 Fechtschürzen . 1 Briestasche mit 14 M
Inhalt . 1 Kinderkragen . 1 Briestasche , 1 weisse Da -
meniveste , 1 Schlüssel , 1 schwarzer Krimmerkragen ,
l Brieftaische mit versch. Inhalt . 1 schwarzer Pelz -
kragen . 1 Rosenkranz mit Futteral , 1 Eebih , 1 Ring >

iDrahtseil , Stoffreste und Nähfaden , 1 Briefmappe, ^
1 gestrickte Wollkapp « . 1 Zwicker mit Futteral , 1 !

! Tuchhandtä ?chchen , 1 Haarpfeil 1 Hund , 1 Damen - 1
; but . 1 Brille mit Futteral , 1 Briefmappe mit 5 M. .
Inhalt , 1 Kinderpelz , 1 Herrenschirm . 1 Hund , 1 !
Handwagen . 1 Dammpelzkragen , 1 Damenhand - i

; tasche mit Inhalt , 1 Taschenmesser , 1 Handschuh . 1
j graue Decke , 8 Briefmarken , l Schleier , 1 vernickel -
| tes Etui , 1 Handtäschchen mit Inhalt , 1 Handtasche
mit 5 M , 1 Täschchen mit 3 .M 54 1 Schlüssel und
Sch' inke , mehrere .Geldbeutel mit und ohne Inhalt .

, Bargeld : 60 Ji . 20 M , 21 Jk , 20 A , 5 J>( . 18 -M. , 1 M .
i Die Gegenstände können von den Eigentümern

oder sonstigen Empfangsberechtigten im Zimmer 21
^des BezirkWMtsgebäudes ( Eingang Hebelstraß « )
, abgeholt werden .
! «>alls sich die Empfangsberechtigten nicht recht-
zeitig melden , geht dos Eigentum an dem Fund -
gegenstände nach Jahresfrist auf den Finder bezw .
die Stadtgemeinde über . 568

Karlsruh « , den 4 . Januar 1919.
Bezirksamt — Polizeidirektion .

Wegen Todesfall »st ein schöne», große ?
zweiitöckigeS Wohnhans mit v' i, Ar großem
Hof , Scheune , Schuppen , 3 Stallungrn und
schönem anschließenden 13 Ar großen Obst - u.
Gemüsegarten in bester La „e des zirka ' 2500
Einwohner zählenden Jndustciereichen Ort
lBadnsiation ) sof . »„ verkaufen . Voranschlag
; 5000 Mark . Dasselbe eignet sich sehr gut
auch als Geschäftshaus . Auf Wunsch werden
auch mehrere Grundstücke abgegeben . L87a

Odenhelm , Amt Bruchsal (Baden ).
Lttkas Stricker, Erben.

Seltener Gelegenheilskauf .
Hübsches Landhaus
nebst Fabrik mil Wass ? rkrast'

IN der Bergstraße , mit einem Flächeninhalt von circz
18000 LIm . eigenes elektr . Licht , zwei Veranden . '
Zimmer , großen , schönen Gerten , eignet sich Vorzug
für jede geschästl . Zwecke. Gell . Anfragen v . SeiAr
läufer sind unter ZI . IZ. 17 &2 an Rudolf Moii ^
» - mb -irg . zu richte » . I6S-

Trauerhüte

in großer Auswahl , gut durchrcpariert .

!!
pon Lastkraftwagenfabrik direkt . Interessenten ^
lieben baldigst Offerte einzuholen unter Nr .
an Daube & Cik . , © . m. b. H .. Mannheim E .

Pferde -VersteigernKg.
Am Mittwoch , den 15 . VS . MtS . . vormittags

S> Nbr . findet in der neuen Anlerne durch da » Ersatz -
Pferde - Depot XIV. A .- K , Bferdeversteiaernn î statt .

ES kommen I2U Pferde mittleren und leichten
Schlages zur Versteigerung .

Händlern ist da ? Bieten und der Zutritt zur
Versteigerung untersagt .

Zugelassen werden nnr Vferdeqebrancher . die
sich >>n Besitze einer roten oder weissen Vferdekarte
befinden .

Bescheinigungen van Bürgermeister - oder Bezirks -
ämter haben kein » K -iltinkeit . 3SSa

Echtz -Pik ! öc - 'ZkPt XiV. A.-S., Mrkch .

stets varrätig .
Kartsruhe - MOhlburg

gsginöb . der luth . K rcho. L . Weingand .

m "' Tüchtige Geschäftsfrau
gute Köchin , 3t Jahr « alt , sticht solides

^Bier - uud WeiAwkal
»dentl . Sommerwirtschaft iin württ . od . bad . Schwarz »
Wald. Wirtschaft an gut . besucht. Ausflugsort könnte
«uch mit Kauf in Betracht kommen . Angebote unter I
1 . M. 20C an Ruvolk Sietfc , Mannbrim . 3t8u .

piano
für 1800 Mark zu verkaufen .

Attgartenstraße ^ 2 . St. , lks -^
Vesichtignng nachnnttaaS .

Ms . »eWl » We ssss
Ca . 150 gute Waschseife k kg H.40 Jt . 2500 ® ®' V
ff . schwarze Schnhereme pr . 100 30 Jt , pr . 1000
ganzer Rest 28 A pr . Dose . Briefpapier , gute C ' f V,
in Mappen 5X5 . pr . 100 lg ./(, pr . 1000 160 Jt .
klebe- u . Pnketadressen , Block IL Stück . 100 Blocks < •*;
Starten &mfj pr . 1000 St . 11 Jt , 700 St .
fetiseike beste Qual ., pr . St . 2.40 „tf , Hosenträger .
nute Qnal .. 2.80 Jt t>r . Paar , bei 3 2 ab . 2 .50 Jt ,
bändet lSchnürfen ' el ,̂ Bleistifte . B « tentdr » ckk» op ^ .̂
Zwirn , Brustbeutel in echt Leder u . echt LeiaÄ . ul
Verschiedenes weit unter Selbstkostenpreis . ? ' ,mfi.)H . Weßbeckier, « u « . Rh . . Dt . DurmerSh -n -ni ^ .

I ?». Oelware . Jt 6 .80 per Dose , zu verkaufet
B2433 Hrrrenstr . 1E». Laden link ? .
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